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Kreis 5t.Goarrhaujen
blatt sämtlicher Behörden der Kreifes.

Gegründet 1863. —Fernsprecher Nr.38.
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Druckm»d Verlag der Buchdruckerei
F ^a » z Schicke ! w Oberla 'ouReiui Sreitaa, ie»24. 3nuc iti9. Für die Gchristleituugoerautworilich

Edaard Schickel i« Oürrlahnßeiu.

Amtliche Aekanntmachungen.
Bekanntmachung.

k Nr . F . E . 800/11 . 18. K. R . A.
Im Aufträge des Reichsamts für die wirtschaftliche De¬

mobilmachung wird folgendes angevrdnet:
Artikel  I.

1. Die Bekanntmachung Nr . W . M. 312/10 . 16. K. R . A.,
-betreffend Bestandserhebung von Natron -(Sulfat -)Zell-
stoff, ganz oder teilweise aus Natron -(Sulfat -)Zellstoff
hergestelltem Papier , Spinnpapier , Papiergarn , ferner
von Arbeitsmaschinen , welche zur Herstellung , Bear¬
beitung und Verarbeitung von Spinnp -apier in Gebrauch
sind, vom 20. November 1916,

2. die Nachtragsbekanntmachung Nr . W . M. 100/7 . 18. K.
R . A. vom 13. Juli 1918 , betreffend Bestandserhebung
von Papierrundgarnabfällen zu der Bekanntmachung
vom 20. November 1916 Nr . W . M. 312/10 . 16 K. R . A.,
betreffend Bestandserhebung von Natron -(Sulsat -)Zell-
stoff usw.,

3. die Bekanntmachung Nr . W . III . 700/5 . 17. K. R . A.,
betreffend Höchstpreise für Spinnp -apier aller Art sowie
für Papiergarn und Bindfäden vom 10. Juli 1917,

4.  die Nachtragsbekanntmachung Nr. Paga. 1200/11, 17.
K. R . A. vom 1. Februar 1918 zu der Bekanntmachung
vom 10. Juli 1917 Nr . W . III 700/5 . 17. K. R . A. be¬
treffend Höchstpreise für Spinnpapier aller Art sowie für
Papiergarn und Bindfäden,

5. die Bekanntmachung Nr . Paga 1/10. 17. K. R . A., betref¬
fend Beschlagnahme von Spinnpapier , Papiergarn , Zell-
stoffgarn und Papierbindfaden sowie Meldepflicht über
Papiergarnerzeugung vom 23 . Oktober 1917,

8. die Bekanntmachung Nr . Pa . 1600/11 . 17. K. R . A., be¬
treffend Beschlagnahme von Papier zur Anfertigung ge¬
klebter Papiersäcke (Saftpapier ) vom 5. Januar 1918,

7. die Bekanntmachung Nr . W . IV . 1200/7. 18. K. R . A.,
betreffend Beschlagnahme und Höchstpreis«, von Papier-
rundgarnabfällen vom 13. Juli 1918,

treten außer Kraft.
Artikel  II.

Diese Bekanntmachung tritt am 5. Dezember 1- 18
«Kraft.

Berlin,  den 5. Dezember 1918.
Kriegs -Rohftofs-Abteilung.

Wolffhügel.

von 50 auf 55 Pfg . für Licht pro Kilowattstunde und
von 25 auf 28 Pfg . für Kraft pro Kilowattstunde

mit Ausnahme der den Gemeinden für den eigenen Bedarf
gewährten besonderen Vergünstigungen . Diese Erhöhung
soll vom 1. Oktober 1918 ab eintreten.

Der Kreistag hat hierzu auf Grund des § 9 Abs. 2 des
zwischen dem Kreise St . Goarshausen und der Mainkraft¬
werke Akt.-Ges. abgeschlossenenVertrages seine Zustim¬
mung erteilt mit der Einschränkung, daß diese Erhöhung
bis zum Kriegsende Geltung haben soll.

St . Goarshausen , den 20. Januar 1919.
Der Vorsitzende der Kreirausschusses.

Kr Kontrolle des dänischen Roten Kreuzes vorgenommen
werden . Den Vorsitz übernahm Staatssekretär Graf Brock-
dvrff-Rantzäu . Zunächst soll besonders die notleidende Ju¬
gend in den Großstädten bedacht werden.

I . V.: Zaun.

A« die Herren Bürgermeister des Kreises.
Bir zum 1. Februar müssen die Namen der Ortschaften

und die Hauptrichtungen an den Ein - und Ausgängen bzw.
deg Hauptkreuzungspunkten durch Schilder bezeichnet sein.

Die Schilder müssen mindestens 50 Zentimeter hoch, in
lateinischen Buchstaben mit weißer Schrift , auf schwarzem
Grunde beschrieben und so angebracht sein, daß sie von
Fuhrwerken , insbesondere Autos aus leicht zu leim sind.
Um die Lesbarkeit bei. Nacht — vom Auto aus 1— sicher zu

i, dürfen lie nur so hoch angebracht werden , daß das

Wird veröffentlicht.
Et . Goarshausen , den 3. Januar 181* .

Der Landrat.
V.: Niewöhner.3-

Oeffentliche Bekanntmachung betr . Umsatzsteuer
bei Versteigerungen.

Nach § 1 Absatz 3 des Umsatzsteuer-Gesetzes vom 26 . 7.
1918 sind Lieferungen die auf Grund einer Versteigerung
erfolgen, unbeschadet der -eigenen Steuerpflicht des Ver¬
steigerers wegen seiner Tätigkeit , auch dann steuerpflichtig,
wenn der Auftraggeber eine selbständige gewerbliche Tätig¬
keit nicht ausübt.

Nicht umsatzsteuerpflichtig sind Versteigerungen im
Wege der Zwangsvollstreckung , Versteigerungen unter Mit¬
erben zum Zwecke der Teilung eines Nachlasses, sowie Ver¬
steigerungen von Grundstücken und von Berechtigungen,
auf welche die auf Grundstücke bezüglichen Vorschriften des
bürgerlichen Rechts Anwendung finden.

. Bei Versteigerungen ist die Steuererklärung vom Ver¬
steigerer innerhalb zweier Wochen nach jeder Versteigerung
in doppelter Ausfertigung bei dem für den Versteigerer zu¬
ständigen Umsatzsteueramt einznreichen . Sie hat die Ge¬
samtheit der in der Versteigerung vereinnahmten Entgelte
zu enthalten .. Sind Luxusgegenstände versteigert worden,
so sind die Angaben für diese getrennt von den Angaben
für die der allgemeinen Umsatzsteuer unterliegenden Gegen¬
stände zu machen. Die Steuer ist gleichzeitig mit der Ab¬
gabe der Erklärung zu entrichten.

Vordrucke zu den Erklärungen sind bei dem zuständigen
Umsatzsteueramt kostenlos zu haben.

St . Goarshausen , den 18. Januar 1919.
Der Kreisausschutz des Kreises St . Goarshausen.

' Umsatzsteueramt.
I B .: Zaun.

Licht der Scheinwerfer der Fahrzeuge si.> im Vorbrifahrpn
treffen muß.

Die Anbringung der Schilder bis zum 1. Februar ist
unter allen Uvständen zu bewirken.

St Goa -shousen, den 22. Jann1919.
Der Landrat.

I V.: Zaun.

Die nächsten unentgeltlichen Sprechstunden ftr unbe¬
mittelte Lungenkranke werden am

Montag , den 3. Februar 1919,
vormittags von 9—1 Uhr,

durch den Kreisarzt , Herrn .Geh. Medizinalrat Dr . Mayer
im städtischen Krankenhause zu St . Goarshausen ab geh alten

St . Goarshausen , den 20. Januar 1919.
Der Vorsitzende der Kreisausschuss»».

I- Zaun.

Aus dem Entwurf der Reichsverfassung.
Berlin.  19 . Januar . Der Entwurf der Reichsver¬

fassung, den die Regierung der N-ational -Versammlung vor¬
legen wird , besteht im Ganzen aus 73 Paragraphen.

Der Abschnitt über den Reichspräsidenten bestimmt:
Der Reichspräsident wird vom ganzen Volk gewühlt . Wähl¬
bar ist, wer das 35. Lebensjahr vollendet hat und seit
mindestens zehn Jahren Deutscher ist. Gewählt ist, wer
die Mehrheit von allen im Deutschen Reich abgegebenen
Stimmen erhalten hat . Ergibt sich keine Mehrheit , so muß
engere Wahl zwischen denjenigen Bewerbern stattfinden,
welche die meisten Stimmen erhalten haben. Bei Stim¬
mengleichheit entscheidet das Los. Der Reichspräsident hat
das Reich zu vertreten . Er verkündet die Gesetze. Kriegs¬
erklärung und Friedensschluß erfolgen durch Reichsgesetz.
Dem Reichspräsidenten steht die Exekutive zu. Sein Amt
dauert sieben Jahre , seine Wiederwahl ist zulässig. Die
Reichsregierung besteht aus dem Reichskanzler und den
Reichsministern , die vom Reichspräsidenten ernannt
werden.

Einnahmerückgang der preußischen Staatsbahnen.
Die Einnahmen der preußischen Staatsbahnen aus dem

Personenverkehr überstiegen im November 1918 die des
gleichen Vorjahrmonats um 10 285 000 Mark oder 14 Pro¬
zent. Es darf dabei aber nicht vergessen werden , daß die
Personentarife am 1. April v. I . um 15 Prozent erhöht
worden sind. Beim Güterverkehr ergab sich gegenüber den
Einnahmen des . Novembers 1917 ein Rückgang von
40 950 000 Mark oder 24,61 Prozent . Diese Mindersin

Aus SkM und kreis. i

nähme ist erfolgt trotz der Erhöhung der Tarife vom 1.
Avril um 15 Vrorent . Tnsaelamt Ti-pnt nlfn pWSTOmhj

Oeffentliche Bekanntmachung.
Die Mainkraftwerke Aktiengesellschaft in Höchst a . M.

hat beantragt , den mit Rücksicht auf die durch den Krieg ver-
anlaßte allgemeine Teuerung vom 1. Juli 1917 ab znge-
standenen Kriegsznschlag von 25 Proz . um weiter « 10 .
P ^ z. zu erhöhen und zwar : . [

April um 15 Prozent . Insgesamt liegt also eine Mrnder-
einnahme um 30 465 000 Mark oder 12,96 Prozent vor.
Aus sonstigen Einnahmequellen ergibt sich eine kleine
Mehreinnahme , sodaß das Gesamtergebnis eine Minder¬
einnahme von 27 990 000 Mark aufweist.

Für die notleidenden deutschen Kinder.
Berlin,  21 . Jan .- Das interalliierte Komitee des

Roten Kreuzes in Dänemark erteilte dem dänischen Roten
Kreuz die Ermächtigung durch sein Berliner Büro 500 000
Kilo Lebensmittel , die in Schweden lagern , sowie diejeni¬
gen Quantitäten , die das deutsche Rote Kreuz sonst monat¬
lich aus Dänemark erhalten hat, an notleidende Kinder in
Deutschland zu verteilen. Die Verteilung wird durch die
deutsche Wohlfahrtsgesellschaft mit dem Sitz in Bexlin un-

Oberlahnstein, den 24. Januar.
: : Winter.  Soll die Natur es wirklich ernst gemeint

haben oder ist es nur eine vorübergehende Laune von ihr?
Seit paar Tagen hat geringer Frost eingesetzt und am Don¬
nerstag hat die Natur sogar ihr weißes Winterkleid ange¬
zogen, wenn dies auch nicht von Bestand sein wird / Der
Landmann wird diese kalte Witterung begrüßen, denn nach
alter Bauernregel muß der Boden im Januar „durchge¬
froren " sein, wenn man mit einer e'inigernkaßeii guten
Ernte rechnen will . Andererseits aber wäre in einer Zeit
der Kohlennot ein milderWinter für uns ein gern gesehener
Verbündeter . Wenn nicht alle Anzeichen trügen , wird die
Natur in diesem Jahre auch wirklich Erbarmen mit dem
armen deutschen Volk haben und sich nicht allzuiebr von
ihrer schlimmen Seite zeigen.

: !: Wahlversammlung.  Am Samstag , den
25 . ds . Mts ., nachmittags 3 Uhr, findet in der kath. .Kirche
dahier eine große öffentliche Wählerversammlung statt.
Mit Rücksicht darauf , daß gerade die preußische Gesetzgeb¬
ung für die Erledigung der angekündigten drückenden reli¬
giös -politischen uick> so mancher wirtschaftlicher Fragen
Maßgebend ist, sowie mit Rücksicht darauf , daß es bei eini¬
gem Wahleifer gelingen könnte, unseren Mitbürger , Herrn
Landtagsabgeordneten H. I . Geil , der an 6. Stelle der
Zentrumsliste steht, zum Siege zu verhelfen, verspricht die
Versammlung einen glänzenden Erfolg. Herr Geil hat
sich als Abgeordneter stets in unermüdlicher und uneigen¬
nütziger Weise der Eisenbahner , dep-Arbeiter , des Bauern-
und Winzerstandes/sowie des Handwerks und des Mittel¬
standes angenommen , vor allem auch die Jnleresieu unserer
engeren Heimat wacker vertreten , sodaß seine Wahl wohl
von allen Seiten Unterstützung finden dürfte.

: : Für Reitende.  Infolge genauer Kontrolle der
Ausweispapiere bei. den Eisenbahnfahrten wird im Inter¬
esse der Reisenden darauf hingewiesen, daß nach den zur
Zeit bestehenden Anordnungen der Besatzungsbehörden nur
Fahrkarten ausgegeben werden dürfen a) nach Stationen,
die zu dem von den amerikanischenTruppen besetzten (Ge¬
biete gehören , gegen Personalausweis -, b) nach Stationen

j außerhalb des amerikanischen Gebietessfomit auch im h-ie-
s sigen französischen Gebiet), gegen Personalausweis und
j Reiseerlaubnisschein . Um' Störungen und Aufenthalte zu
' vermeiden , wird es sich empfehlen, bei der Löst: sch der

Fahrkarten die nötigen Ausweise bereitzuhalten.
§§ Warnung  vor falschen Dollarnoten . Es sind

Dollarnoten im Umlauf mit dem Aufdruck: „Confederate
States Amerika " . Dieselben sind ungültig . Die gültigen
Dollarnoten tragen den Aufdruck: „The United States os
America ."

Niederlahnstein, den 24. Januar.
) !( Der R h e i n w a ss e r st a n d nähert sich rasche

wieder dem im Dezember beobachteten Tiefstand. Von ei¬
ner Höhe von rund 4 Meter ist der Strom innerhalb weni¬
ger Tage jetzt bereits auf einen Stand von 2,79 Meter zu¬
rückgegangen . Der Strom fiel in der letzten Woche täglich
um 40— 50 Zentimeter . Der jetzige Wasterstand stellt die
niedrigste Wasserhöhe dar , bei der die Schiffe noch mit
nahezu voller Ladung verkehren können. Für di« nächsten
Tage find bereits Leichterungen in der Befrachtung der
Kohlen schiffe no twen di g.

a . St . Goarshausen,  23 . Jan . Gestern trafen
hier , von Wiesbaden und Erbenheim kommend, 150 frü¬
here Militärpferde ein, die von Seiten der Landwirtschasts-
kammer versteigert wurden. Zu diesem Ausgebot batten
sich etwa 5 bis 600 Leute aus fast allen Gemeinde!, des
Kreises eingefunden und boten Preise, die der Ware ent¬
sprechend immerhin noch hoch waren. Gespanne (2 Pferde)
kosteten 1500 bis 2000 Jl,  einzelne Pferde je nach Größe
250 bis 1150 Jl.  Ein umgefallenes Schlachtpferd wurde
nach Gewicht zu 60 Pfg . das Pfund Schlachtgewicht verkauft

Ins Höfe und kern.
Riede riugelheim.  Einige hiesige Wirte haben

den Verkaufspreis für das Viertelliter 1918er Wein von
1 Jl  ans 65 Pfg . festgesetzt. Für die Weintrinker bedeutet
dies eine recht angenehme Ueberraschung. Anderwärts ist
eine Herabsetzung aus 80 Pfg . für den halben Schoppen
erfolgt.

Köln.  Der Güterdampfer „Rhenus Nr . 11" ist bei
Wesseling (zwischen Bonn und Köln) untergegangen.

IerWlWrsW der DeutschenD«mvkra1isck«n Partei zur
Maki am Sonntag den 26. Zanuar heißt:

I
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Lahnsteiner Tageblatt , Kreisblatt für ben Kreis § t. Goarshausen.

An «lle MW md Wlerimi!
Wählt zur preußischen gesetzgebenden Versammlung am 26. Januar die Liste deS CentrumS, damit die

Wahl unseres Mitbürgers, des .

Hem Hermann Josef Geil,
her sch«ihrevd her Krieges gerademdie«deitesde Klaffe defoaders große Berdiesste ersordei hat.
gesichert ist, und unsere engere Heimat wenigstens durdb einen Abgeordneten in den über unsere Zukunft
entscheidenden Versamlungen vertreten wird.

Wer sich diesem Verschlag nicht anzuschlicßen vermag, wird dringend gebeten, unter allen Umständen einer
der anderen bürgerlichen Parteien die Stimme zu gebe», «eine Stimme Sorkk-blen! Die Wahl am 26.
Januar ist genau so wichtig, wie es die am IS. war, denn die Gefahr der sozialistischen Mehrheit ist für Preuße»
besonders groß.

das Wshllimitee her DkuWMlMleil Mörtel,
her DestsHtt BolksMei Wh her Deutsch Dmski'lttWi Partei.

Stimmz ttel aller bürgerlichen Parteien liegen in den Wahllokalen offen.

KeKannkmachungen.
Die stootWWHiieroiolt»«-

beabfichiigt die Anlage einer Gleisverbindung mit dem
Ziegelfelde der Firm« Gebrüder Leitert  an der alten
Bcaubacherstraße und die Kreuzung dieser Straße mit dem
G'eise.

Ter Entwurf für diese Gleisanlage liegt vom 26. d.
Mts . ab eine Woche lang auf dem Stadtbauamt zu jeder¬
manns Einsicht offen. Während dieser Offen lagefrist kann
jeder Beteiligte im Umfange seiner Interessen Einwendun¬
gen gegen den Entwurf schriftlich oder mündlich bei dem
unlerzeichnelen Bürgermeister erheben.

Ober ahnstein, den 23. Januar 1910
Der Bürgermeister.

I . V.: Herber,  Beigeordneter.

Die Pferde- und MdMmzcichüiffe,
auf Grund deren die Beiträge zu dem Pferde- und Rind-
viehentschädigungsfond erhoben werden, liegen von heute
bis einschl. 28. d. Mis . auf dem Rathaüse Zimmer Nr, 5
zur Einsicht und Geltendmachung eiwaiger Einwendungen
offen

Oberlahn stei  n . den 15. Januar 1919.
Der Magistrat.

I . B.: H e r b e r , Beigeordneter.
Zum Wahlvorsteher des Bezirks I wird Herr

Direktor Kaulerr  anstelle des erkrankten Herrn
I . C. Schmidt  bestimmt

Niederlatznstsin, den 24 Januar 19,19
Der Bürgermeister: R o d q.

ÄemWWWerW
m Dieimg, de»28. dieser Ni»,

vormittags 9 Uhr,
ans den S adtwalddistrikten4 Kuhloch und 8 Neuweg

517 Rammler Aucheu öcheit nnb Kallp-rl.
Beginn und Zusammenkunft bei Nr. 566 an Gem-

mencherweg im Distrikt 8.
Braubach, den 22. Januar 19J.9.

\ Der Magistrat : S chü r i n g.

Die LaadesSaWeSe
erinnert an die alsbaldige Zahlung der noch rück¬
ständigen Bratitylemr,  da am 28. d. Mts . mit
der Zwangsbeitreibung begonnen wird.

4 VararSeiler für Weaeskhettea.
je einer für Niederlahnstein , Braubach , Oj erspai und
Kestert werden gesucht. Meldungen auf dem

eandesSaaamt Oöerlchafteia.

per P 55 Pfg . zu verkaufen
Molfstratze 44 a.

20  Mar» Belo-llm«.
Wer mir denjenigen nam¬

haft macht, welcher fein Vieh
auf meinem Grundstück weidet
nnd die Bäume beschädig! bat,
daß ich denselben gerichtlich
belangen kann

Johann Scheer,
Niederlahnstein Hochstraße 30

Ein Mer*.« .*£
ren , e ne Uiolt « - , Mandoline,
u. N»te « stän »rr und ein Fahr
rad ohne Bereifung zu verka«.
fen. Näheres in der Geschäfts¬
stelle d. Bl.

Ärnger. kräftiger

Silhmllllll
ffofort gesucht.RtzeiaisLeŝ̂ fofSureioerfie

Oberlahnstein.
Wer erteilt DamesMz.llitttrcht?
Offerten unter Chiffre M.

Ä54 an die Geschäftsstelle.

Lffeiltl . WMmkchmI « E
Somsäaj,  de» 25. 3a««ar, »achmittaorz llhr

in der kaibolifcken kircke zu 0berlokuskeiuänm&tmg  über di®bevorstehende
Wahl zur preassisohen Landes-

Versammlung.
Redner: l . l )err Sanitätsrat Or Stemm!  er , Bad Lms.

2 Herr Oberlehrer )ung,  Oberlahnstein.
2 ^ err tandtagsabgeordneterS ) . Geil,  Oberlahnstein.

Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten.

BL Der WubloorskanL. ja
Josef Hewei,

Beerdigungsinstitut
N .-Lahnstein, Kirchgasie 4.

wei gut erhaltene
«ldnkdklte,

ein- und zweispän-
nig zu fahren , ver

kauft Heinrich Krieger , Hotel,
Holzhausen a. d. Heide

zu Saufen gesucht.
Näh Geschäftsstelle.

Gebrauchter Herd
zu verkaufen. Näheres

Uomerstrahe 3.

El» Zuuchesaß
zu kaufen gesucht Näheres bri
Milffrlm August KintrrwäUrr

Dachsenhausen.

MM. Zi««er
in Oberlahnstein zu vermie
len. Näh. i. d, Geschäftsstelle

1 HM«l Sorte»
in Lahnstein oder Um

Mi  gegend zu kaufen oder
mieten gesucht. Offerten unter
G. M . an die Geschäftsstelle erb.

Nene Gärte«
in NiLüerlahnsteiv find neu
zu verpachten . Auskunft er¬
teilt Gärtner P Hoffmünn.

In Uirdrrtastuffriu

Gölte««.Seldzkmdftüi»
zu kaufen gesucht Angebote nur
mit Angabe der Lage Große und
des Preises unter 234 an die Ge¬
schäftsstelle dieser Zeitung.

— Trauerdekoration —
Uebernahme ganzer Beerdigungen
Transporte nachu. von Auswärt'

Verlöre«.
Dienstag Abend an der Halte¬

stelle der Elektrischen Feslhalle
Koblenz eine Brieftasche , Inhalt
2080 Mark nebst einer polizeili¬
chen Bescheinigung auf den Na
men Trude Kessel  verloren.
Da der Inhalt nicht eigenes B ' -
sitzium ist, wird um Rückgabe ge¬
gen hohe BelohrmrigNirderlah»
Sri » , Rheinstraße 2 gebeten.

Suche zum sofortigen Eintritt
sofort älteres , _

WM . MW » |
für die Hausarbeit.

ffsrau Äerm . Änsär
Burg Maus b. St . Goarshausen

ZuverlässigesDieustÄdcheu
in kleinen Haushalt gesucht
Näheres in der Geschäftsstelle
dieses Blattes

HaudMkker! Geserbetreibeude!
Nuf zuv Wahl, keiner fehle!

Wählt den Zettel worauf
nrrser bisheriger Landtagsab-

geordAeter rmd Vertreter im
der HaAdwerkskammer mtb im

Kreistage , Herr Maurer¬
meister Herm. Jos . Geil aus
_ DberlahZrst̂iu steht!

23er Neues aus Altem schassen» getragen e ^
S Kleidungsstücke auffrischen oder umfärben  ^
^ will , benötigt dringend die Ratschläge der £5

Deutschen Moden -ZeiLuna 5
Biertel/ährlich 95TS.2.10 durch Post und Buch»
Handlungen zu beziehen. Probehefte 40 Pfg . £ 5

s Verlag Otto Beyer , Leipzig E j [%ILiMiJHimiiiiiiiiiiiit̂ilIi
^Ltundenmadcden

von morgens 9—',,11 Uhr nnd
Samstags von 1—5 Uhr gesucht
von Frau Josef Ktrirchage,

Niederlahnstein.

Jer Wahlmschlag

loooo Mark
vegen 1. Hypotheke zu 4 °/o auS-
zuleihen. Anerbieten unter I . K
gn die Geschäftsstelle.

der Deutschen Oemohratischen Partei Zur
Mahl am Sonntag den 26 Januar heißt: Me!
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